
Hermershäuser Dorfblättchen 
 

 
1 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

08_2025 

Herausgeber Dorfblättchen: 

OV Hubert Detriche 

 

Eure / Ihre Wünsche, Anregungen, Verbesserungen                                                     

zum Dorfblättchen bitte an: 

Hubert Detriche 

 

 



Hermershäuser Dorfblättchen 
 

 
2 

 

Aktuelles aus dem Ort 



Hermershäuser Dorfblättchen 
 

 
3 

 

Aktuelles aus dem Ort 

Am 05.08.2025 fand im Bürgerhaus eine öffentliche 

Ortsbeiratssitzung statt. Wir haben folgende Themen behandelt: 

• Eröffnung und Begrüßung, Feststellung der Beschlussfähigkeit 

und Genehmigung der Tagesordnung 

• Genehmigung der Niederschrift der Sitzung vom 21.05.2025 

• Erforderliche Rückschnitte/Pflegeschnitte von städtischen 

Flächen und Verkehrssicherheit 

• Verbund Grundschulen West-Raumbedarf am Standort 

Cyriaxweimar 

• Beantragung eines AED (Automatisierter Externer Defibrillator) 

am Standort DGH 

• Neue Gebührenordnung und Hausordnung DGH ab 01_2026 

• Verschiedenes 

Auszüge der Sitzungsthemen: 

Zum Thema: Erforderliche 

Rückschnitte/Pflegeschnitte von städtischen 

Flächen und Verkehrssicherheit 

Hierbei stellen wir an mehreren Stellen im Ort 

ein erkennbares Gefahrenpotential für 

Verkehrsteilnehmende fest. Um dieses sichtbar 

zu verbessern und zeitnah zu verbessern, 

haben wir einen Beschluss zur Prüfung, zeitnahen Abarbeitung 

und präventiven Verbesserung an den Fachdienst Stadtgrün 

gestellt. 
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Zum Thema: Verbund Grundschulen West-Raumbedarf  

am Standort Cyriaxweimar 

Nach einer Information zur Entwicklung der Schüler*innenzahl an der 

Verbundschule West, Standort Cyriaxweimar durch den Schulleiter, 

Herrn Thode, ist auch der Bedarf an weiteren Klassenräumen an die 

Ortsbeiräte der Allnatalorte gemeldet worden. 

Der Abbau der dortigen Schulcontainer sei auch vorgesehen. 

Dazu haben wir einen gemeinsamen Beschluss der Allnatalorte 

verfasst, der von allen drei Ortsbeiräte so übernommen wird:  

Beschlusstext: 

Der Ortsbeirat Hermershausen unterstützt die Aktivitäten der 

Schulleitung und des Elternbeirates der Verbund Grundschulen West 

hinsichtlich der deutlichen Verbesserung des Raumangebotes für den 

Schulstandort Cyriaxweimar. 
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Aufgrund der vorliegenden Schülerzahlen müssen am Schulstandort 

Cyriaxweimar in den nächsten Jahren dauerhaft mindestens 4 

Klassenräume zur Verfügung stehen. 

Zum umfangreichen Raumbedarf gehören auch Gruppenräume für 

die durch den Ganztagsbetrieb angebotenen AG`s sowie weitere 

Differenzierungsräume für den Unterrichtsbetrieb. 

Bei der anstehenden Raumplanung für den Schulstandort 

Cyriaxweimar müssen auch die Raumprobleme für das 

Betreuungsangebot und für den Mittagstisch Berücksichtigung finden 

und gute Lösungen für die Schüler*innen gefunden werden. 

Neben der Beseitigung der Raumprobleme gehört die Gestaltung des 

Außengeländes mit einem auf die Schüler*innenzahl angepassten 

Pausengelände zu einem Gesamtkonzept. Auch die Umgestaltung des 

Bolzplatzes zu einem ganzjährig nutzbaren Kleinspielfeld ist ein 

wichtiger Baustein für die Attraktivität des Schulstandortes 

Cyriaxweimar. 

Der Ortsbeirat Hermershausen steht gerne für weitere Gespräche bei 

den Raumplanungen zur Verfügung 
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Zum Thema: Beantragung eines AED (Automatisierter Externer 

Defibrillator) am Standort DGH 

Zu diesem Thema haben wir bereits vor zwei Jahren einen Antrag zur 

Bereitstellung eines AED über das damalige Angebot der Björn 

Steiger Stiftung gestellt. Am Schulstandort Cyriaxweimar ist ein 

derartiger AED angebracht worden. Da im Stadtteil Hermershausen 

eine Vielzahl an Seniorenveranstaltungen stattfindet, und wir alle 

auch nicht jünger werden - zumal ein Herz-Kreislauf Stillstand kein 

Alter kennt - erscheint die Nutzung eines in mehreren Km entfernt 

liegenden AEDs nicht sinnvoll.  

Daher beantragten wir als Ortsbeirat erneut eine Bereitstellung eines 

AED für Sofortmaßnahmen am Patienten/Angehörigen. An welchem 

Ort diese befestigt wird, ob z. B. am Bürgerhaus oder bei der 

Feuerwehr, wird von Seiten der verantwortlichen Stellen 

entschieden.  

Als Ortsbeirat werden wir die Wünsche der Bürgerschaft einbringen 

und würden uns natürlich über eine positive Zuweisung eines AED 

sehr freuen.  
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Zum Thema: Neue Gebührenordnung und Hausordnung  

DGH ab 01_2026 

Die neue Gebührenordnung für die Nutzung des Bürgerhauses ist ab 

01_2026 in dieser Form gültig. 

Die neuen Nutzungsverträge für das DGH sind bereits gültig. 

Die Anmietenden müssen den Mietvertrag für die Nutzung des DGHs 

zeitnah unterzeichnen. Ihnen wird die Hausordnung, Mietvertrag, 

Gebührenordnung, Hinweis auf Inventur vor und nach der Nutzung 

eröffnet. 
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Das neue elektronische Buchungsportal der Stadt Marburg ist in der 

Entstehungsphase. Ziel ist hierbei, dass jeder eine Anmietung über 

einen elektronischen Kalendereintrag selbst buchen kann.  

Damit verbunden werden dann 

entsprechende 

Rücktrittsregelungen von 

dieser Buchungs-Vertragsart 

sein und eine Vorauszahlung 

der so entstehenden 

Mietpreiszusammensetzung. 
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Zum Thema: Verschiedenes 

Anregung an die Stadt Marburg 

An der Bußwendeschleife sollte man über eine 

Verbesserung bei der asphaltierten zur 

geschotterten Fläche nachdenken. Derartig 

ausgefahrene Stellen und loser Schotter auf der 

Straße kann auch eine Gefahrstelle werden. Hier 

kann und sollte präventiv gehandelt werden. 

Das Thema ist bereits bei der 

Straßenverkehrsbehörde angesprochen und aufgenommen worden. 

Sie kommunizieren direkt mit dem Fachdienst Tiefbau der Stadt 

Marburg. 

Mittlerweile können die Container für Glas und Altkleider gut mit 

dem PKW angefahren werden, so dass die Entsorgung von Abfall gut 

möglich ist. Auch wenn es bedingt, durch den 

jetzt sehr gut mit KFZ zu erreichenden 

Containern für Glas und Altkleidern eine gute 

Möglichkeit der Entsorgung ermöglicht, ist es 

manchmal sichtlich schwer die Dinge zu den 

Containern zuzuordnen. Altreifen, 

Pavillionsgestänge, Planen, große Glasscheiben 

sind nicht in diesen Containern und auch nicht im 

Umfeld zu entsorgen.   

Um nur ein paar falsch zugeordnete Dinge zu benennen. Bitte weisen 

Sie potentielle (Falschentsorger) höflich auf korrekte 

Vorgehensweisen hin. Man kann diese Dinge z. B. beim Servicehof 

der Stadt Marburg in der Siemensstraße oder Am Krekel entsorgen.  
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Erstellung der Vorschlagslisten (Kandidat*innen) 

zur Kommunalwahl 2026 

Am 05.08.2025 war eine Einladung im Hermershäuser Dorfblättchen, 

Ausgabe 07_25, im E-Mail-Verteiler und über den Hermershausen 

WhatsApp Info Kanal abgedruckt. 

Der Einladung sind einige Mitbürger*innen gefolgt. Sie haben 

gemeinsam nach den geltenden Statuten des Wahlrechtes und den in 

direkter Abstimmung mit dem Wahlamt der Stadt Marburg korrekten 

Vorgehensweise eine Liste erarbeitet. 

Diese Liste ist nicht parteigebunden. Sie trägt den Namen:          

„Bürgerliste Hermershausen“ 

Es wurden vier Kandidaten vorgeschlagen und eine Reihenfolge der 

Listennominierung in geheimer Abstimmung festgelegt. 

Die erstellten Unterlagen zur Prüfung durch das Wahlamt der Stadt 

Marburg wurden persönlich an die Sachbearbeiterin des 

Fachdienstes übergeben. 

Jetzt erfolgt die dortige Prüfung auf Wählbarkeit, Rechtssicherheit 

und Plausibilität. Danach wird in einer weiteren Ausgabe des 

Dorfblättchen die Namen, Fotos und eine Vorstellung der 

Bewerbenden 

abgedruckt.  

Daher bitte ich um 

Verständnis, dass in 

dieser Ausgabe des 

Dorfblättchens noch 

keine Namen aufgeführt 

sind. 
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Bauleitplanung der Stadt Marburg 

Aufstellungsbeschluss gemäß § 2 Abs. 1 BauGB  

Frühzeitige Beteiligung gemäß § 3 Abs. 1 BauGB 

Die Stadtverordnetenversammlung der Universitätsstadt Marburg 

hat in ihrer Sitzung am 26. Januar 2024 den Beschluss zur Änderung 

des Flächennutzungsplans Nr. 21/3 und zur Aufstellung des 

Bebauungsplans Nr. 21/6 beschlossen. Die Aufstellung des 

Bebauungsplanes wird im Regelverfahren mit Umweltprüfung gemäß 

§ 2 Abs. 4 BauGB durchgeführt, in der die voraussichtlich erheblichen 

Umweltauswirkungen 

ermittelt und in einem 

Umweltbericht 

beschrieben und bewertet 

werden. Die 

Flächennutzungsplan-

Änderung wird im 

Parallelverfahren gem. § 8 

BauGB durchgeführt. 
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Die Beteiligung der Öffentlichkeit gemäß § 3 Abs. 1 BauGB zu dieser 

Bauleitplanung erfolgt in Form eines öffentlichen Aushangs ab dem 

11. August bis einschließlich 12. September 2025 im Foyer des 

Dienstgebäudes des Stadtbauamtes, Barfüßerstraße 11, 35037 

Marburg während der Dienststunden (Montag bis Mittwoch von 8.00 

bis 12.00 Uhr und 14.00 bis 16.00 Uhr; Donnerstag von 8.00 bis 12.00 

Uhr und 15.00 bis 18.00 Uhr; Freitag 8.00 bis 12.00 Uhr). 

Zusätzlich können die Planunterlagen in diesem Zeitraum im Internet 

unter https://www.marburg.de/bauleitplanung eingesehen und 

heruntergeladen werden. 

Die Öffentlichkeit hat die Möglichkeit, sich über die Ziele, Zwecke und 

wesentlichen Auswirkungen der Planung zu informieren und 

Anregungen zu den Plänen zu äußern. Diese sind bevorzugt per E-

Mail an bauleitplanung@marburg-stadt.de zu richten. 

Anlass und Ziel: 

Anlass dieser Planung ist die planungsrechtliche Sicherung eines 

Sondergebietes „Solar“ zur Aktivierung von Flächen zur Gewinnung 

solarer Strahlungsenergie. Dabei wird der rechtswirksame 

Flächennutzungsplan Nr. 21/3 geändert sowie der Bebauungsplan Nr. 

21/6 aufgestellt. 

Marburg, den 09. 

August 2025 

Der Magistrat, 

Fachdienst 

Stadtplanung und 

Denkmalschutz 

i.A. Dipl.-Ing. Klug, 

Fachdienstleitung 
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Aufstellungsbeschluss gemäß § 2 Abs.1 BauGB 
Frühzeitige Beteiligung gemäß § 3 Abs. 1 BauGB 

Auf gegenwärtig landwirtschaftlich genutzten Flächen soll eine PV-
Freiflächenanlage zur regenerativen Energie-Erzeugung gemäß 
Erneuerbare-Energien-Gesetz (EEG) errichtet werden. Das Plangebiet 
befindet sich am Südhang des Martinsbergs zwischen den Marburger 
Ortsteilen Hermershausen und Haddamshausen. Die Anhöhe ist 
landwirtschaftlich geprägt und wird im Norden sowie Süd-Osten von 
Waldgebieten und im Süd-Westen von der Landstraße L3387 gefasst, 
welche die genannten Ortsteile miteinander verbindet. Entlang der 
Wirtschaftswege und an den Randbereichen der Felder und Wiesen 
gibt es zudem einige, teils größere Bereiche mit dichten 
Gehölzbeständen. Die Größe des Plangebietes beträgt ca. 8,7 ha. 

Zur Sicherung vorhandener, schützenswerter Grün- und 
Biotopstrukturen sowie Entwicklung neuer Strukturen innerhalb des 
Plangebiets / oder auf externen Kompensationsflächen sowie zur 
Unterstützung von Maßnahmen im Gebiet, die dem Klimawandel 
entgegenwirken und der Anpassung an diesen dienen, sieht der 
Bebauungsplan Vorentwurf im Zuge des Bauleitplanverfahrens 
entsprechende Festsetzungen vor; diese sind in der Begründung zum 
Bebauungsplan-Vorentwurf ausführlich dargelegt. 

Den beschlossenen Leitlinien zum klimaneutralen und 
sozialverträglichen Bauen sowie klimaneutraler und 
klimawandelangepasster Flächennutzung (STVV-Beschluss vom 
30.09.2022, VO/0785/2022-1) sowie dem gültigen 
Klimaanpassungskonzept entsprechend sind die Auswirkungen dabei 
auf ein unbedingt notwendiges Mindestmaß zu beschränken und die 
Auswirkungen im Rahmen der Umweltprüfung zu bewerten. 

Es wird darauf hingewiesen, dass die Planunterlagen in der Zeit 
vom 11. August bis einschließlich 12. September 2025 zur Einsicht 
im Foyer des Dienstgebäudes des Stadtbauamtes, Barfüßerstraße 11, 
35037 Marburg, während der Dienstzeiten aushängen.                           
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Während dieser Frist wird der Öffentlichkeit Gelegenheit zur 
Äußerung und Erörterung gegeben. Diese sind bevorzugt per E-Mail 
an bauleitplanung@marburg-stadt.de zu richten. 

Auf folgender Seite finden Sie weitere Informationen und Unterlagen 
zur Einsicht: 

https://www.marburg.de/portal/seiten/bauleitplanung-der-
universitaetsstadt-marburg-flaechennutzungsplan-aenderung-nr-21-
3-und-bebauungsplan-nr-21-6-solarpark-hermershausen-
haddamshausen-am-martinsberg-in-den-stadtteilen-hermershausen-
und-haddamshausen-900004294-23001.html 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

mailto:bauleitplanung@marburg-stadt.de
https://www.marburg.de/portal/seiten/bauleitplanung-der-universitaetsstadt-marburg-flaechennutzungsplan-aenderung-nr-21-3-und-bebauungsplan-nr-21-6-solarpark-hermershausen-haddamshausen-am-martinsberg-in-den-stadtteilen-hermershausen-und-haddamshausen-900004294-23001.html
https://www.marburg.de/portal/seiten/bauleitplanung-der-universitaetsstadt-marburg-flaechennutzungsplan-aenderung-nr-21-3-und-bebauungsplan-nr-21-6-solarpark-hermershausen-haddamshausen-am-martinsberg-in-den-stadtteilen-hermershausen-und-haddamshausen-900004294-23001.html
https://www.marburg.de/portal/seiten/bauleitplanung-der-universitaetsstadt-marburg-flaechennutzungsplan-aenderung-nr-21-3-und-bebauungsplan-nr-21-6-solarpark-hermershausen-haddamshausen-am-martinsberg-in-den-stadtteilen-hermershausen-und-haddamshausen-900004294-23001.html
https://www.marburg.de/portal/seiten/bauleitplanung-der-universitaetsstadt-marburg-flaechennutzungsplan-aenderung-nr-21-3-und-bebauungsplan-nr-21-6-solarpark-hermershausen-haddamshausen-am-martinsberg-in-den-stadtteilen-hermershausen-und-haddamshausen-900004294-23001.html
https://www.marburg.de/portal/seiten/bauleitplanung-der-universitaetsstadt-marburg-flaechennutzungsplan-aenderung-nr-21-3-und-bebauungsplan-nr-21-6-solarpark-hermershausen-haddamshausen-am-martinsberg-in-den-stadtteilen-hermershausen-und-haddamshausen-900004294-23001.html
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Yoga am Bürgerhaus 

Am Montag den 11.08. 2025 fand unter der Dorflinde am Bürgerhaus 

eine Schnupper-Yogastunde statt. Inspiriert vom „Yoga-Sommer“ in 

Dautphe, hatte die Yoga-Lehrerin Daniela T zu einer Yoga Session 

unter der Linde eingeladen.  

Die Linde steht für Gemeinschaft, Frieden, Freude und Liebe - ist also 

so als ein perfekter Ort für gemeinsames Yoga auserkoren worden. 

Man brauchte nur eine Matte, bequeme Kleidung und eine Decke für 

die Schlussentspannung oder als zusätzliches Polster.  Vorkenntnisse 

war nicht erforderlich. 

Im Vordergrund standen leichte körperliche Bewegungen/Haltungen 

(Asanas) - synchronisiert mit dem Atem, Beruhigung des Geistes, 

körperliche Entspannung und das gemeinsame Erleben von Yoga 

(und Klang) in der Natur.  

 18 Personen inklusive meiner Person nahmen an 

der Yogastunde teil. Der Platz unter der Dorflinde 

war mit vielen Matten ausgelegt und wir folgten 

den Anleitungen von Daniela. 

Doch auch vermeintlich, entspannende Yoga-

Übungen 

können mit 

nicht korrekt 

ausgeführter 

Atemtechnik 

anstrengend 

erscheinen 

                                     Verschiedene Klangschalen 
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Bericht zur Yoga Session am Bürgerhaus, unter der Linde                                         

von Daniela Trautmann 

 

Bei warmen Temperaturen und 

einem leichten Sommerlüftchen 

sind 18 Yogis (Anfänger und 

Fortgeschrittene) meiner Einladung 

zu einer gemeinsamen Yogastunde 

am 11.08 um 18h unter der Linde 

gefolgt.  

 

Die Atmosphäre unter der Linde war großartig. Gemeinsam nahmen 

wir uns bewusst Zeit für eine achtsame Yoga-Praxis – mit sanften 

Bewegungen, bewusster Atmung, Momenten der Stille und einem 

klangvollen Abschluss. 

Mein herzlicher Dank gilt den Teilnehmerinnen und Teilnehmern der 

Yoga-Stunde. Ebenso danke ich allen Unterstützern und Nachbarn 

des DGH, die einen störungsfreien Ablauf der Stunde ermöglicht 

haben. 

Die Teilnahme war kostenlos. Dennoch folgten die Teilnehmenden 

gern meiner Bitte um eine Spende für die Kinder- und 

Jugendhospizarbeit in Marburg. Insgesamt kamen 135 Euro 

zusammen, die ich nun mit 

Freude an den Verein 

weitergeben kann. 

 

Sonnige Grüße  

Daniela Trautmann 
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Sommer-Berichterstattung zu Außenstadtteilen der Stadt Marburg  

Für eine Berichterstattung über unseren Stadtteil wurde ich durch 

Frau Laura Lansche angeschrieben und zu einer Befragung über den 

Ort gebeten. 

Dabei waren die Kernfragen:  

- Was macht das Dorf aus?                                                                                                       

- Wieso sollte jemand hier her ziehen / hier leben wollen?                                           

- Wie ist die Demografie?  

- Gibt es im Ort daran Interesse/Mangel an Baugrundstücken/ 

Bauland für Einfamilienhäuser?  

- Gibt es im Ort einen Hausarzt/ eine Hausärztin? Wo ist der nächste 

Hausarzt/ die nächste Hausärztin?  

- Wie ist die Verkehrsanbindung nach Marburg?  

- Was sind die drei wesentlichen Wünsche/Forderungen im Stadtteil?  

Diese Antworten wurden erarbeitet und zusammen mit meinem 

stellv.  OV besprochen und für gut befunden. 

Weitere Fotos wurden rausgesucht und an die Presse gesendet. In 

der Presseberichterstattung wurden eigene, von Frau Lansche für 

richtig befundene Fotos verwendet. Alle Vereine und Gruppierungen 

wurden angesprochen und auf das soziale Miteinander hingewiesen. 

Direkte Ansprachen von einigen Mitbürgern zu vermeintlich 

fehlenden Themen obliegen alleinig der Pressefreiheit der dortigen 

Redakteure und Redakteurinnen. Auch ein Gegenlesen im Vorfeld 

des Abdrucks ist nicht möglich. 

Dennoch ist unser Ort in vielen Belangen gut getroffen und 

dargestellt worden. Ein Filmbeitrag konnte über einen hinterlegten 
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Barcode ebenfalls angeklickt werden. Der Bericht ist in der OP 

Chronik vom 31.07.2025 noch einsehbar. 
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Seite für die Landwirtschaft 

Wenn viele von uns unter der starken Hitze der Sommertage 

schwitzen, ist die wichtige Zeit der Ernte des Getreides. 

Die großen Mähdrescher sind effiziente Erntemaschinen, die große 

Flächen in relativ kurzer Zeit abernten können. 

Die Verarbeitung von Getreide wie Weizen, Gerste, Roggen, Hafer 

oder Mais ist immer wetterabhängig. Das Getreide wird von Spreu, 

Stroh und anderen Verunreinigungen getrennt und die sauberen 

Körner werden in einem eingebauten Korntank gesammelt und dann 

von dort auf die bereitgestellten Wagen zum Abtransport über ein 

am Mähdrescher befindliches Rohr-Schneckensystem geleitet. 

Der von weitem sichtbarem Staub am hinteren Auslass ist der 

Strohhäcksler mit Strohauswurf. 

Die Landwirte tragen so jedes Jahr zur 

Lebensmittelversorgung aller 

Mitbürger und Mitbürgerinnen bei. 

Herzlichen Dank für euren Einsatz 

  

 

 

 

 

 

 

 

 

https://de.wikipedia.org/wiki/Rotationsworfelmaschine
https://de.wikipedia.org/wiki/Same_(Pflanze)
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Landwirtschaft für die kleinen Mitbürger und Mitbürgerinnen 

Hier ist eure Fantasie und eigene Farbvorstellung gefragt: 

Ausmalen und hinterfragen der Technik. Viel Spaß beim Ausmalen 

• wie funktioniert denn genau ein Mähdrescher? 

• Kann liegendes Getreide auch noch gemäht werden? 

• Was macht man, wenn das Wetter nicht mitspielt? 

• Ist es sehr schwer, einen Mähdrescher oder 

Landwirtschaftlichen Schlepper zu bedienen? 

                                                                                                                                     

 

 

 

Quelle der Ausmalbilder: 

Malvorlagen-seite.de/ 

Kostenfrei 
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Die Informationsquellen im Ort 

In Hermershausen gibt es mehrere Infoquellen. 

• regelmäßig erscheinende Hermershäuser Dorfblättchen 

• Hermershäuser Info Kanal bei WhatsApp 

• Einen E-Mail Verteiler ( alle darin enthaltenen Mitbürger*innen 

werden in BCC angeschrieben – Datenschutz) 

• Die Homepage „Hermershausen.de“ mit Direkt Verlinkung auf 

https://www.marburg.de/portal/seiten/hermershausen 

• Die Zaungespräche gehören zum Landleben dazu 

 

Wer noch gerne in den E-Mail-Verteiler des Ortes aufgenommen 

werden möchte, kann sich gerne an mich wenden. 

Rufen Sie mich gerne an  

 

Kontaktdaten: Hubert Detriche 

Tel: 06421/33883 

mobil: 0175/5250063 

E-Mail: hubert.detriche@gmx.de 

Ov-hermershausen@marburg-stadt.de 

 

Für Rückfragen stehe ich gerne zur Verfügung 

Im Bürgerhaus bin ich jeden Mittwoch von 18:00-18:45 Uhr zu 

erreichen 

https://www.marburg.de/portal/seiten/hermershausen
mailto:hubert.detriche@gmx.de
mailto:Ov-hermershausen@marburg-stadt.de

